Gottesdienst am 7. März 2021
Entscheide dich! Leben ist nicht aufschiebbar

Musik
Begrüßung und Eingangsworte
Der Friede Gottes sei mit euch.
In den Wochen auf Ostern hin erinnern wir uns daran, was Jesus erleiden musste, und fragen nachdem, was all das für uns heute bedeuten kann.
Die Begegnung mit Leiden und Tod führt bei mir zu der Erkenntnis, dass Leben nicht aufschiebbar ist.
Darum soll es heute gehen in diesem Gottesdienst aus der Lutherkirche, zu dem ich alle ganz herzlich begrüße.
Besonders begrüße ich die derzeitigen Konfis und ihre Familien.
Eigentlich wärt ihr, liebe Konfis,  weggefahren zu einem Konfi-Wochenende. 
Das geht natürlich nicht. 
Ihr habt hier etwas gemacht und zwei von euch machen stellvertretend in diesem Gottesdienst mit. Danke dafür.
Ja, mit dabei sind heute:
Henrike Waerder, Sophie, Kurt Kosler, und musikalisch: Ludwig Audersch und Corinna Elling-Audersch.
Hinter der Kamera stehen: Aike Rippert und Paulina Röhr
Wir feiern diesen Gottesdienst – wie alle unsere Gottesdienste -im Namen des Vaters ….

Lasst uns mit den Worten des Psalms 23 beten. Er war Thema im Konfirmandenunterricht, deshalb haben wir ihn für heute ausgesucht. Wir unterbrechen die einzelnen Verse, die wir sprechen, mit Liedstrophen aus dem Lied: ich bin in guten Händen.
Psalm 23 und Lied: ich bin in guten Händen
Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.
Er weidet mich auf einer grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser.

Ich bin in guten Händen. Mein Hirte ist der Herr. / Er schenkt mir, was ich brauche, und gibt mir noch viel mehr. /  Zum frischen Wasser führt er mich, lässt mich dort Ruhe finden, /  versorgt mich väterlich.

Er erquicket meine Seele.
Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen.

Geht meine Kraft zu Ende, dann richtet er mich auf. / Gibt neuen Mut und führt mich den Weg zum Ziel hinauf. / Ist bei mir stets und überall, weicht nie von meiner Seite, / auch nicht im dunklen Tal.

Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück;
denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich.

Ich muss mich nicht mehr fürchten, er lässt mich nie im Stich. / Er ist ein guter Hirte, beschützt und tröstet mich. / Er setzt das Letzte für mich ein, sogar sein eignes Leben. / Ich muss ihm wertvoll sein.

Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde.
Du salbest mein Haupt mit Öl und schenkest mir voll ein.

Er lädt mich ein, zu rasten und deckt mir selbst den Tisch. / Schenkt ein aus vollen Händen, ich fühl mich wieder frisch. / Weil ich bei ihm geborgen bin, genieß ich seine Liebe / bis an mein Ende hin.

Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, 
und ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar.
Lobsingt, ihr Völker alle

Gebet
Barmherziger Gott,
heute Morgen kommen wir zusammen,
junge und ältere Menschen,
Menschen, die sich kennen,
Menschen, die sich noch fremd sind.
Nun sind wir deine große Familie.
Du hast Worte des Lebens und der Liebe für uns.
Schenke uns die nötige Ruhe, diese Worte zu hören,
damit sie uns wirken und sich entfalten können;
damit die Liebe, die du in uns säst,
auch zum Leuchten kommen kann.
Amen

Lesung Lk 9, 57ff: Kurt Kosler
Predigt zu Luk 9, 57f
Lied: Sei getrost und unverzagt
Infos an die Gemeinde
-die Kollektenempfehlungen für den heutigen Sonntag entnehmen sie bitte unserer Homepage
-Auszeit: Musik zum Wochenschluss von Ludwig Audersch, freitags ab 19 Uhr über unsere Homepage

-herzlich lade ich zum nächsten Gottesdienst über unseren Youtube-Kanal um 11 Uhr am nächsten Sonntag, den 14. März, ein.
"Freuet euch" - ein Gottesdienst mit Vorgeschmack.Mitten in der Passionszeit schon ein bißchen Ostern

Dieser Sonntag heißt "Lätare" - "Freuet euch". Es kommt schon ein kleiner Vorgeschmack, ein Ausblick, eine Hoffnung. Ein erstes "Aha" für den Zusammenhang von Karwoche und Ostermorgen. Dafür, wie Schweres und Leichtes im Leben zusammengehören. Jesus hat es uns gezeigt.

Und anschließend an den Gottesdienst gibt es virtuellen Kirchenkaffee. Die Infos dazu stehen vorher auf luki.de

-Frühling to go: Das Team der Familienkirche packt demnächst wieder eine Tüte, dieses Mal unter dem Motto „Frühling to go“, kreatives und Sachen, die Kindern und Eltern oder Großelertn zuhause Spaß machen sollen befinden sich in dieser Tüte. Wir teilen aus zum Wochenende um den 19. März herum. Wer für sein Kind eine solche Tüte haben möchte melde sich bei mir. Meine Kontaktdaten sind auf unsere Homepage zu finden.
Fürbitten durch Konfis
Vater unser
Segenslied: Herr, hilf mir durch die Zeit
Einen wunderbaren Sonntag, komm gut durch die nächsten Tage und geh gestärkt mit dem Segen Gottes
Segen
Musik
